
 

Kleine Anfrage 

Dr. Dr. Rainer Rahn (AfD) vom 07.06.2022 

Arbeitsmarktprogramm Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen 

und  

Antwort  

Minister für Soziales und Integration 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

Im Jahr 2017 wurde vom Bund ein bis Ende 2020 befristetes Arbeitsmarktprogramm für Flüchtlinge (FIM) 
aufgelegt. Für die Finanzierung stellte der Bund jährlich bis zu 60 Mio. € zur Verfügung, die auf Länderebene 
nach dem Königsteiner Schlüssel verteilt wurden. 
 

Vorbemerkung Minister für Soziales und Integration: 
Das Arbeitsmarktprogramm für Flüchtlinge (FIM) wurde vom Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales als Arbeitsmarktprogramm des Bundes initiiert. Mit der Umsetzung hat der Bund die 
Bundesagentur für Arbeit beauftragt. Diese hat im Rahmen dieses Auftrags auch die Überwachung 
und Steuerung wahrgenommen. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Personen haben in Hessen in den Jahren 2018 bis 2020 am Arbeitsmarktprogramm 

Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen jeweils teilgenommen? 
 
Frage 2. Wie viele der unter 1. genannten Personen waren Männer bzw. Frauen? 
 
Frage 3. Bei wie vielen der unter 1. genannten Personen wurden „interne“ bzw. „externe“ Flüchtlingsinte-

grationsmaßnahmen durchgeführt? 
 
Frage 4. Wie viele der unter 1. genannten Personen haben im Anschluss an das Arbeitsmarktprogramm ein 

reguläres Arbeitsverhältnis aufgenommen? 

 
Die Fragen 1 bis 4 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

Daten zu den abgefragten Sachverhalten liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
 
Frage 5. Wie beurteilt die Landesregierung den Erfolg des Programmes für Hessen – insbesondere im Hin-

blick auf das angestrebte Ziel einer verbesserten Integration? 
 
Da dem Land keine Daten zur Umsetzung des Programms vorliegen, kann eine Bewertung nicht 
erfolgen. 
 
 
Frage 6. Ist der Landesregierung bekannt, aus welchen Gründen das Programm durch die Bundesregierung 

nicht fortgesetzt oder neu aufgelegt wurde? 
 
Nein. 
 
 
Wiesbaden, 28. Juni 2022 

Kai Klose 

Eingegangen am 29. Juni 2022   ·   Bearbeitet am 29. Juni 2022   ·   Ausgegeben am 1. Juli 2022 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 20/8609  

 

 29. 06. 2022 

 

 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


